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tzadisches Landestheater
Karlsruhe

Dienstag , den 24. März 1925
1) 1 9 . THEATERGE HEINDE 400 1— 4 5 0 0

Ueueinstudiert:

Komische Oper in drei Akten nach dem Französischen
des SCRIBE , von F . ELLMENREICH.

Musik von AUBER.
Leitung : Wilhelm Zchweppe — In  Szene gesetzt  von Hans Bussard.

Personen:
Leon, Graf von Merinville , Obrift Wilhelm Nentwig
Irma eine junge Griechin Hete Stechert
Roger, ein Maurer Albert Peters
Baptiste, ein Schlosser Alfted Elatz
Henriette, seine Schwester Senta Zoebisch
Zobeide, Irma 's Gefährtin Lotte Wenzel
Madame Bertrand , Rogers und Baptiftes Nachbarin . . Marie Mosel -Tomschik
Usbeck \ .. ( Dr . Herm . Wucherpfennig
Ricca , Sklaven rm Drenste des turk . Ee .andten ^ . , Christian Lander
Em Wirt Leopold Kleinbub
Erster | « « \ Eugen Kalnbach
Zweiter I I Wilhelm Nagel
Bürger und Bürgerinnen . — Arbeiter , Hochzeitsgäste - — Türkische Sklaven und Sklavinnen.

Die Handlung geht in Paris in der Vorstadt St . Antoine vor.

Grohe Pause nach dem zweiten Akt.
Bühnenbilder ! Emil Vurkard . — Kostüme : Marg . Schellenberg.

Kassenöftnung Uhr Anfang7 Uhr Ende nach9 *2
Krank : Hermann Benedict , Siegfried Nür nberger.

Zuspätkommende können nur währe nd der Pansen eingelassen werden
Verkaufte Karten werden nur bei Aendernng der Borstellnng zurückgenommen

1,1,u,i mi; uiYiCll

Preise : Sperrsitz I . Abt . 7 . — Mark

MITTWOCH , DEN 2 5 . MAERZ 1925
Volksbühne 7

Minna von Barnheim
oder

Das Soldatenglück
Lustspiel in fünf Akten von G. E . LESSING

Anfaug 7 Uhr . — Ende Ulir.
Sperrsitz 1. Abt. 4.80 Mark.

SPIELPLAN:
LAN DE ST HE ATE Ii:

Donnerstag , 26. März:  Maurer und Schlosser.
Freitag , 27. März
Samstag , 28. März:

Sonntag , 29. März:
Montag , 30. März :

Dienstag , 21. März:

G 19,  Th .-G. 5001 - 5600.  7 — ffefai % 10  Uhr . (7.— JL) .

Sonntag , 29. März.

Wilhelm Teil. * E 19, Th - G. 3401 - 3700, 4801—5000.  6 lh—  kch 9 1'2 Uhr . (4.80 Jl) .
Der arme Vetter.  * B 20, Th.-G. 2701 —3000, 6101—6200, t01 - 6500 . 7—10  Uhr.
(4.80 Jt ) ,
JBoccaecio. * A 19, Th.-G. 5601 —6100.  7 — 10  Uhr . (8.— Jl) .
Der böse Geist Lumpazivagabundus  oder:  Das liederliche Kleeblatt.  Volksb ■7.
7—10  Uhr. (4.80 Jt) . Der IV . Rang ist zum Verkauffür das allgemein Publikum freigegeben.
IX . Sinfonie -Konzert des liad . Landestheatei - Orchesten  unter Mitwirkung der
Liederhalle  Karlsruhe.  Solistin : Kammersängerin Luist Willer - München,
Staatsoper . Leitung : Staatskapellmeister  AIf red Lorentz.  Werke vonhhumann , Bruch , Rieti,
Brahms und Liszt . Th.-G. II . und III . Sond .-Gr. 7 1 #V2 Uhr . (4.$ Jl ) .

KON ZEli TU AU S:
Der wahre Jakob . 7 — nach 9  Uhr . * (3.80 Jl ).

KARTENVERKAUF:
Die Vorstellungen , zu denen die VORZUGSKARTEN Gültigkeit haben , werden Jeweils im Wochenspielplan n(t ★ kenntlich gemacht.
Zu diesen Vorstellungen werden die Eintrittskarten auf Vorzugskarten jeweils Samstags an der Theaterkasfe von  H4 —5 UHft und

in sämtlichen Verkaufsstellen abgegeben . Der allgemeine Vorverkauf für diese Vorstellungen begingt an; Montag.
Für die Vorstellungen , zu denen die Vorzugskarten keine Gültigkeit haben , haben Inhaber von Vorzugskarten en Vorkaufsrecht (je  t
Karten ), von dem in der Regel am Samstag nachmittag >«4—5 Uhr Gebrauch gemacht werden kann . ALLGEMEINER VORVER¬
KAUF im Landestheater werktags vormittags von  V2W—I Uhr und nachmittags von 144—5 Uhr , und TAGEStASSE werktags von
%10—1 Uhr , an Sonn - und Feiertagen von 11—1 Uhr im Hauptgebäude bezw. Konzerthause . ABENDKASSE jeweils eine halbe
Stande vor Beginn der Vorstellung . Von 1 Uhr an zur Vorstellung des betreffenden Tages täglich (auch SonHags ) beim Pförtner
(Eingang Stadtseite im Hauptgebäude ). VORAUSBESTELLUNGEN UND ABONN .-ZAHLUNGEN KÖNNE« DURCH BANK¬
KONTO BEI DER BADISCHEN BANK UND DER DARMSTÄDTER UND NATIONALBANK , DUF.CH FOSTSCHECK-
KONTO NR . 7744. AMT KARLSRUHE . ODER GIROKONTO NR . 345 DER STÄDT . SPARKASSE HIER BARGELDLOS

ÜBERWIESEN WERDEN.

KARTENVERKAUF IN DER STADT
Von 9Vi;—1 Uhr und von 3—5 Uhr während der ganzen Woche in der Schalterhalle der DARMSTÄDTER UND MATIONALBANK,
Kaiserstraße 76, Telephon 4401. Musikalienhandlung FR . DOERT , Kaiserstraße 159. Eingang Ritterstraße , Fernsprecher 638, und
Zigarrenhandlung BRUNNERT , KMserallee 59, Fernsprecher 4351: WEITERE VERKAUFSSTELLEN : Kaufmann KARL HOLZ-
SCHUH , Werderstraße 48, Fernsprecher 503, GEBRUDER KNAUSS , Papierhandlung , Kaiserstraße  63,  Fernsprecher 1255, — hier
werden telephonische Vorausbestellungen auf Theaterkarten berücksichtigt . Die bestellten Karten müssen bis spätestens 5 Uhr nach
mittags am Vorstellungstag abgeholt sein , für Sonntagsvorstellungen schon Samstag nachmittags 5 Uhr . — Schecks werden bei Ent"

richtung größerer Beträge (Kauf von Vorzugskarten ) angenommen.
VORZUGSKARTEN IN ALLEN VERKAUFSSTELLEN ERHÄLTLICH.

KARTENBESTELLUNGEN
vermitteln AUSWÄRTS : in BADEN -BADEN : WILDS Buchhandlung : in HEIDELBERG : Musikalienhandlung KARL HOCHSllülN.
Hauptstraße 73, Fernsprecher 535 und Musikalienhandlung EUGEN PFEIFFER , Hauptstraße 44: in PFORZHEIM : OTTO KIEKERS

Buchhandlung , Fernsprecher 193.

Buchdrucker«! Kerd. (BaS. Presse) LariSrud«
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